
  
 
 

 
Freitag, 19. Mai 2023 / 09:00 – 09:50 Uhr  
Bibelarbeiten zum Thema Versöhnung 
 
„Dich schickt der Himmel – Versöhnung erleben“  
Bibel Teilen zu 1. Korinther 12,31b – 13,13  I  Heike Beiderbeck-Haus 
 
Stuhlkreis 20 Personen, Plätze einnehmen, Sich einfinden 
Hand Out „7 Schritte + Lieder“  
Bibeln / ausgedruckten Bibeltext bereitlegen  
 
Begrüßung 
Willkommen hier in diesem Kreis  
Eine kleine Gruppe auf Zeit. 
 
Taizé Lied „Meine Hoffnung und meine Freude“ (El Senyor és la meva força) 
„Meine Hoffnung und meine Freude, meine Stärke, mein Licht,  
Christus meine Zuversicht auf dich vertrau‘ ich und fürcht‘ mich nicht.“ 
 
Vorschau: Was ist Bibel teilen? 

Ein Weg, der einen persönlichen und zugleich gemeinschaftlichen Zugang zu Gottes Wort 
ermöglicht.  

 Wir lesen und betrachten gemeinsam einen Abschnitt aus dem Evangelium anhand 
von 7 Schritten.  

 Dabei entsteht ein Raum zum Lesen, zum Verweilen, zum Nachdenken vor Gott, zum 
Hören. 

 Zugleich gibt es Möglichkeit zum Austausch und zum Beten.  
 Es geht dabei nicht um Belehrung, um Exegese oder Diskussion, sondern darum, dass 

wir einander Anteil geben, wo uns Gottes Wort berührt.  
Das kann sehr unterschiedlich sein. 

 Wir lassen Zeit für die Wirkung der Worte. 
 Wir sprechen von Herzen und hören von Herzen.  
 Unterschiedliche Beiträge bleiben nebeneinander im Raum stehen. 
 Jeder darf etwas beitragen, niemand muss etwas beitragen. 
 Ich werde dafür sorgen, dass wir diese 7 Schritte in Ruhe gehen können. 

 
  



Textwahl zum Thema „Dich schickt der Himmel – Versöhnung erleben“  
- Als Referentin für Gemeindeberatung erfahre ich von Gemeindesituationen mit 

Gesprächsbedarf.  
- Menschen sind unterschiedlich – auch in den Gemeinden.  

Es gibt Differenzen, die sich manchmal zu Konflikten auswachsen.  
Menschen haben Mühe miteinander; manchmal entzweien sie sich. 

- Das ist nichts Neues, das gab es auch schon zu biblischen Zeiten.  
- Etliche der uns überlieferten neutestamentlichen Briefe sind aus genau solchen 

Anlässen geschrieben worden!  
- In den frühen christlichen Gemeinden gab es zwischenmenschliche Problematiken 

aller Art: Soziale und kultrurelle Unterschiede, unterschiedliche religiöse 
Vorprägungen, Meinungsverschiedenheiten zu ethischen Themen. Es gab Sorge um 
die rechte Lehre, um das richtige Verhalten, um die Gestaltung des Gottesdienstes 
usw. Es gab in dieser Gemengelage Arroganz und Neid, es gab Zwistigkeiten und 
Parteiungen. 

- Ein solcher Brief, aus genau so einem Anlass geschrieben, war der  
1. Korintherbrief. 

- Über viele Kapitel macht sich der Apostel Paulus die Mühe, die strittigen Fragen und 
Konflikte zwischen den verschiedenen Personen anzugehen:  

- Er steigt ein in Debatten, greift Fragen auf, diskutiert, erklärt, entfaltet Gedanken. 
- Kapitellang setzt er sich mit all dem argumentativ auseinander – und unterbricht 

dann seine Argumentation mit folgenden Worten: 
- „Und ich will euch noch einen besseren Weg zeigen!“ 

 
An dieser Stelle steigen wir ein mit unserem heutigen Bibel Teilen. 
1 Korinther 12,31b – 13,13 
  



7 Schritte 
Extrablatt mit 7 Schritten für jeden TN.1 Zeiten im Blick behalten. 

 
 
Taizé-Lied „Gott ist nur Liebe“ (Bóg jest miłością) 
Gott ist nur Liebe. Wagt, für die Liebe alles zu geben. 
Gott ist nur Liebe. Gebt euch ohne Furcht. 

                                                           
1 Quelle und Bezugsadresse für das kostenlose Material incl weiterer Formen und Variationen zum Bibel Teilen:  
missio, Internationales Katholisches Missionswerk e.V., Goethestr. 43, D-52064 Aachen, Tel. +49 (0)241 7507-00 

Online-Shop: https://www.missio-onlineshop.de/products/Engagement-Information/Spiritualitaet-der-
Weltkirche/Bibelteilen-Gemeinschaft-im-Wort-Gottes 

Bei Schritt 6: 

Sagt uns dieses Bibelwort etwas 
zum Thema „Versöhnung 
erleben?“  

Welche Handlungsmöglichkeiten 
sehen wir im Alltag…?  
… in der Gemeinde?  


